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Quttbertjäljriger tfjausïalenber
fßartiMai:=3ßittetiittg bcs 5al)tcs 1961

3al)resregent: Sonne

3anuar: Sängt an mit Äälte, tant ben 4., folgt
gleid) toieber Stätte, ben 15. ©latteis etliche Xage, ben
19. Sdjnee, barauf oermifdjtes Sbetter bis auf ben "27.,
ba Slegenroetter unb Sd)nee bis 3uitt ©nbe.

Sebruar: Sängt an mit trüb unb Siegen, ben 9.,
10. unb 11. fdjön licblid) abetter, folgt brei Xage Sd)ttee,
barauf fetjr fait bis auf ben 27., ba es angefangen 3U

regnen.

ÎDÎär3 : Slegttet bis ben 7., ba es brei Xage gefd)neit,
barauf toieber Sroft, ben 10. geregnet, geriefelt unb ge*
fdjneit, barauf gleid) t)art gefroren bis auf ben 17., barauf
Slegenroetter. Slon ber Xag= unb Slad)tgleid)e, b.i. ben 21.,
Siegen unb Sd)ttee bis 311m 23., ba es gefroren, banad)
[d)ön bis 3um 27., barauf trüb unb Siegen.

Slpril : Sängt fei)r fd)ön an bis 3um 5., ba es regnet,
ïiefelt unb barauf gefriert; balb toieber gatt3 oerättberlid)
unb unftet bis 311m ffittbe alle Xage, ein red)t tounber«
lidjer Slpril.

SJlai: Xen erften Xag Sroft, ben 2. gan3 fd)ön unb
roarnt bis auf ben 22., ift unterteilen Xonner unb ©e=
toitter. Sbärme unb Srud)tbarteit mit unter gelaufen.
Xen 22. trüb, unluftig unb Siegen, barauf Stiefel unb
unmilb, ben 29. bis 3unt (Ettbe fait unb Sroft. SBenn ber
SBein ttidjt fo grofjes £aub geljabt l)ätte, fo roäre alles
erfroren.

3uni: Slnfängüd) rauf)e ßuft, bis auf ben 7., barauf
fd)ön toarm bis 3um 11., ba Sbinb, Slegenfd)auer, ben

13. ïalt unb unfreunblid), ben 17. unb 18. ebenfalls,
barauf roarnt unb I)itîig abetter. 3u ©nbe oermifd)t
abetter.

3uli: Sängt an mit lül)lem SBetter unb oermifdjt
bis auf ben 9., ba es redjt talt.. Xett 11. fängt l)eifjes
Sbetter an bis 3unt ©nbe, bie Släd)te aber ftnb tiil)l ge«
toefen. ©rofje Xürre.

Sluguft: Sängt att mit toartnem abetter, oerntifd)t
banad) unb unluftig abetter bis auf bett 10., ba fd)ött
roarnt Ijell abetter anfängt bis auf ben 29., ba es bis
3um ©nbe ungeftüm.

September: Sängt an mit tinluftigem, ungeftümem
abetter uttb Siegen bis auf ben 9., ba fdjön abetter bis
auf ben 14., banad) brei Xage Siegen uttb brei Xage
toieber fd)ön, ben 20. Siegen bis auf ben 25., banad)
fd)ön abetter, ben 28. frül) gereift, banad) toieber toarm
abetter bis 3unt ©nbe.

Ottober : S'dngt mit fdjönem abetter an bis auf bcit
7., ba trübes abetter fid) erfjebt, ben 13., 14. unb 15.
fdjötte luftige 3eit, bett 16. fängt es an 3U reifen bis auf
ben 27., gefriert baneben, am 18., 24., 25. unb 26. nad)»
mittags allgeit fd)ön toarttt, ben 27. bis 3um ©nbe trüb
unb neblig.

Slooember: Sängt mit fcfjönem, luftigem abetter
att bis auf ben 6., ba Siegen einfällt, 00m 10. bis 3Utn
16. gefdfneit, brei Xage fd)ön, banad) uitluftig abetter bis
3um ©nbe.

Xe3ember: Sängt an mit unluftigem abetter, toäl)tt
mit Xrübe, Siebel unb Sd)nee bis auf ben 9., ba es
troden bis 311m 12., ba es raul) unb froftig toirb bis auf
ben 27., ba es geregnet, ben 30. unb 31. fein abetter.
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Hundertjähriger Hauskalender
Partikular-Witterung des Jahres 1961

Jahresregent: Sonne

Januar: Fängt an mit Kälte, taut den 4., folgt
gleich wieder Kälte, den 15. Glatteis etliche Tage, den
19. Schnee, darauf vermischtes Wetter bis auf den 27.,
da Regenwetter und Schnee bis zum Ende.

Februar: Fängt an mit trüb und Regen, den 9.,
19. und 11. schön lieblich Wetter, folgt drei Tage Schnee,
darauf sehr kalt bis auf den 27., da es angefangen zu
regnen.

März : Regnet bis den 7., da es drei Tage geschneit,
darauf wieder Frost, den 19. geregnet, gekieselt und ge-
schneit, darauf gleich hart gefroren bis auf den 17., darauf
Regenwetter. Von der Tag- und Nachtgleiche, d. i. den 2l.,
Regen und Schnee bis zum 23., da es gefroren, danach
schön bis zum 27., darauf trüb und Regen.

April: Fängt sehr schön an bis zum 5., da es regnet,
kieselt und darauf gefriert; bald wieder ganz veränderlich
und unstet bis zum Ende alle Tage, ein recht wunder-
licher April.

Mai: Den ersten Tag Frost, den 2. ganz schön und
warm bis auf den 22., ist unterweilen Donner und Ge-
witter. Wärme und Fruchtbarkeit mit unter gelaufen.
Den 22. trüb, unlustig und Regen, darauf Kiesel und
unmild, den 29. bis zum Ende kalt und Frost. Wenn der
Wein nicht so großes Laub gehabt hätte, so wäre alles
erfroren.

Juni: Anfänglich rauhe Luft, bis auf den 7., darauf
schön warm bis zum 11., da Wind, Regenschauer, den

13. kalt und unfreundlich, den l7. und 18. ebenfalls,
darauf warm und hitzig Wetter. Zu Ende vermischt
Wetter.

Juli: Fängt an mit kühlem Wetter und vermischt
bis auf den 9., da es recht kalt. Den 11. fängt heißes
Wetter an bis zum Ende, die Nächte aber sind kühl ge-
wesen. Große Dürre.

August: Fängt an mit warmem Wetter, vermischt
danach und unlustig Wetter bis auf den 19., da schön

warm hell Wetter anfängt bis auf den 29., da es bis
zum Ende ungestüm.

September: Fängt an mit unlustigem, ungestümem
Wetter und Regen bis auf den 9., da schön Wetter bis
auf den 14., danach drei Tage Regen und drei Tage
wieder schön, den 29. Regen bis auf den 25., danach
schön Wetter, den 28. früh gereift, danach wieder warm
Wetter bis zum Ende.

Oktober: Fängt mit schönem Wetter an bis auf den
7., da trübes Wetter sich erhebt, den 13., 14. und 15.
schöne lustige Zeit, den 16. fängt es an zu reifen bis auf
den 27., gefriert daneben, am 18., 24., 25. und 26. nach-
mittags allzeit schön warm, den 27. bis zum Ende trüb
und neblig.

November: Fängt mit schönem, lustigem Wetter
an bis auf den 6., da Regen einfällt, vom 19. bis zum
16. geschneit, drei Tage schön, danach unlustig Wetter bis
zunl Ende.

Dezember: Fängt an mit unlnstigem Wetter, währt
mit Trübe, Nebel und Schnee bis auf den 9., da es
trocken bis zum 12., da es rauh und frostig wird bis auf
den 27., da es geregnet, den 39. und 31. fein Wetter.
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